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?Hütet encl» vor geheimen Gesellschaften." ?Waschington.

Jahrgang Vcontag, den September, 1847.

Eine schätzbare A^ahlmühle
durch privat .Handel zu oerkaufen.
Der zeichnete bietet hierdurch seine

durch privat Han-
del zum Verkiiifan ; gelegen in Nieder-Mil-
ford kaniisinp, BnckS Eaniity, nngesähr ei-
ne halbe Mej/e von Ap>nneri>viUe, und zwar

!an der Straße die von iZooperSburg »ach
i BoyerStauii und PottSrauu fuhrt.?Zu der-
! selben gehören ciu.l,

20 Acker vom besten Lind,
welches au Länder von A!>r Schultz, Daniel
Urfer, Jacob Stanser und anderer gränz»,
und wohl mit Obst verseilen ist.

.Ä 4 Die Mablimihle
von Steinen erbaut, und

hat sich biSl'er, mit der da»
gehörenden guten Ein

rili'tung, einer besonders
gnten erfteut-auch bat sie iiniuer
iii den trockeustcn Jahrszeite» anhaltendes

! Wasser.
DasWoh n h a n s

ebenfalls von Steiueu erbaut,
> nocl' beinabe neu, zwei Stocks

Hort», niit einer Stube, Kammer und Küche !
! auf dem ersten und .! Stuben auf dem zwei- j
! len Flor. Unter demselben befindet sich ei»

j guter Keller, und übei b.iupt ist das Mauze j
wobl vollendet uud eingerichtet. Vor der!

I Tbnre desselben befindet sich eine niefeblende I
j Ouelle, mit gxteni Wasser nnd einer Pumpe
darin. ES ist ebenfalls auf dem Lande eine

! beiuabe n e » e Främ Scheuer, mit
j den Ställen im Grunde, ein Handwerks- j

! S ch a p, nnd andere erforderliche Neben-
! Gebäude errichtet.
! Kauflustige sollten diese Gelegenheit nicht!
' »»benii!?t vorubergebeu laßen, indem es ein i
werthvolleK Eigentluim ist.

Man nielde sich bei dem Unterzeichneten,
j der darauf wohnt, nnd alle verlangte Aus-'
kunft über das Eigenthum geben kann Ein
unstreitiges Recht kaun dafür gegeben wer- !
den.

David N> Schelln.
l3. nqbv

i Nun sehet hier !
Eine sehr schätzbare

Mahl- und Sag-Mnhle
. - Handel zn verkaufen.

Der Fintelze«dv«t»>.Mktet hierdurch feine
! schätzbare 'Mtbn und Sägmuhle mit etwa

22 Acker Land, dnrch privat Handel znm Vor-
auf an ; gelegen in Nicder-Macuugie Tfp.,

>.'ect>a Eanin». Das Land grau;! an Läu-
der von tAeorge Kemmerer, Williaui Jacob»,

! Wittwe Willaner, und andere, und ist von,

besten Banland, in gutem öullur-Zustande,
und uuter guten Fensen.

Die Mabliuuhle
2 Paar neue Bnrr-

» Steine, ein Paar Sclielstei-
I «'i Welschkorn > Brevier,

u. s. w.
" ' in sich erfreut sich einer

sehr ausgedehnten Kuudschafl-bat eiue vor-
iicffl>a,e dem nie-
fehlende, Strom errichtet.-
Die Mnklc ist näher bekannt unter dem Na»
inen "John Mark's Stand," ist von Stei-
nen erbaut und ist sehr geräumig und schick-

! lich eingerichtet. Die Sägmuhle erfreut sich
ebenfalls einer guten Kundschaft und ist in
der besten Ordnung.

Da 6 Wohnhaus
! theils von Stein und theils von
! erbaut, ist zwei Stock hoch und

j schicklich fnr eine ongenehme Wohnung ein
! gerichtet. Vor der Thüre befindet sich auch

ein niefehlender Brunnen mit einer Pumpe
! darin. Die ferneren Verbesserungen sind ei-

ne prächnge große steinerne Scheuer, so gut
! als nen ; Springhans über eine herrliche

Springe n. s. w. Auf dem Lande befindet
> sich a»ch hinlänglich vom besten Obst, uud
! eiu Theil dcS Ganze» ist herrliche Wiesen.

Dieser Landstrich würde sich sehr gut für
die Eriichtung einer Eiseiischmelze pagen,
wie dicö Sadwerständige behaupten?das
'lLass«»>ist vollkommen hinlänglitliund von
den Ländereirn in der Nachbarschaft könnte
Eisenerz im Ueberfluß »rhalteu werden.

Kauflustige sollten diese Gelegenheit jeden-
falls benutzen, indem solch wertkvolles Ei-
genthum »ur sehr selten znm Verkauf ange-
boten wird.

Besitz und ein gutes Recht kann bis den
! ersten nächsten April gegeben werden.

Neichen Lul).
September 13. nqbv

Allentann Akademie.
Die Pflichten beides Departemente» in

diesem Institute sind auf den Isten Septem-
ber, 1847, wieder begonnen worden, und
folglich ist Unterzeichneter bereit solche welche
den Wunsch hegen, seine Schüler zu werden,
anzunehmen.

U?-Wie gewöhnlich», n»u>t er auch solcheseiner Schüler, die eS wünschen, in die Kost.
R. H. MMeuachan.

September >3.

'

Vortreffliche Plantasche
! durch privat Handel zu verkaufen.

Unterschriebener ist gesonnen seine Planta-
j sche, gelegen in Oier-Macungie Tsp, Lecha
iZannty, durcl» privat Handel zu verkaufen -

Dieselbe gränzet a» Land von Benjamin
SchniidA John Schmidt und I. Schlauch;

>e»tl>altend 130 Acker vom besten Kalkstein
Land. Darauf ist errichtet ein

steinernes ziveistockiges s>ius
mit angebauter Küche,

Schweizer Scheuer. 8« Fug lang,
mit allen andern nöthigen Nebengebäude,
ein niefehleiider Brunnen mit gutem Wasser
ist nabe am Hanse, nebH fließendem auf dem
Lande. Die Strage vou TrerlerStaun nach
HogelSviUe führt durch dasselbe, und läßt auf
der einen Seile den größten Tbeil der Plan-
tasche, und auf der andern ungefähr 10 Ack
AM er, worauf ein anderes beinahe neues

Wohnhans, mit Stallung,
Wagenschop, Waschhaus uud andere Gebäu
de errichtet ist, und würde sich herrlich für ei-
ne Lotte eignen.

Die Plantasche ist in schickliche Felder ein-
getheilt, mit guten Fensen versehen, und wo-
rauf sich ein Aepfel-Baumgartc» »i'd andere
Obstbäume befindet,wie auch Kalkbrüche mit
Ofen darauf. Ungefähr 8 Acker sind vom
besten Holzland das zu sehen ist?das Uebri-
ge ist giiies Bauland, und kann im Ganzen
oder in Stücken verkauft werden.

Ein anderes Stiick Holzland,
ungefähr ljMeile abgelegen ; stosseud an
Land von ?o»aS Weber, Isaac Breinig uud
Andern, mit Kastanien und Eichen Holz be-
wachsen, und enthält 15 Acker.

Die Kaufsbcdingnngen können sehr an-
nehmbar gemacht werden, indem em großer
Tbeil des Kaufgeldes stehen bleiben kann.

Wege» dem Näher» erkundige man sich bei
dem »»icrschriebcnen Eigner auf dem Platze
wohnhaft.

Joseph D. Long.
September «j. nqlm

Plantasche
durch pnvat Handel zu verkaufen.
Unterschriebener wünscht durch privat Han-

del seine
S cha l)ba re Plan ta sche,

gelegen in Süd-Wheithall Taunschip, Lecha
Lannt», z» verkaufe». Dieselbe liegt an
der Straße welche von Allentaun nach Fo-
gelSville führt, ungefähr 2z Meilen vou Al-
lentann, und gränzend an Land von Peter
Rot!', Henry Schwander und Andern ; ent-
haltend 111 Ack.r nnd 86 Ruthen. Die Ver-
besserungen darauf sind

Ein zweistöckiges Wohnhaus
um angebauter Küche,
neue Schweizer Scheuer, Wa-

genschop, Holzhaus und andcre Nebengebäu-
den ; ein niefeblender Brunnen ist am Hau-se und eine Eisterne an der Scheuer; zwei
vornehme Aepfel - Banmgärten, sammt vie-
len andern Obstbäumen befinden sich aufdem

l Laude. Das Land ist vom besten Kalkstein-
Boden, unter guter Cultur, mit eiziem Kalk-

i Ofen darauf errichtet, in fchickNch» .Felder
eingetheilt, nnd mit guten Fenst'n versehen.

! Dies ist eine seltene Gelegenheit solche
! schätzbare Bauerei?vom besten Lande?mit
allen nöthigen Gebäuden, und nahe bei Al-
lcntaun, zum Verkauf angeboten zu sehen.

Käufer könne» mir dem Nähern bekannt
gemacht werden, wenn sie sich bei dem Eig-

! »er, auf dem Platze wohnhaft melden.
Thomas Wickert.

September k. ng4m

Ajllgme Verkauf'
von l i egende lN Eigenthum.

Am Samstag den 2te» October, NM I Uhr
Nachmittags, soll am Hause von Henry
D r u ck e n ni i ll e r, in Emaus, Lecha Eo.,
öffenilich verkauft werde» :

EineEisell g i e ß c r e 1,
nebst einem vortreffliche»

und Grundlotte,
MiÄNgelegen in der besagten Stadt E-
mauS, gränzend an eine Lotte von Frieoerich

I Romig, n. s. w. niit einem halben Acker Land,
mit einer guten Scheuer »c. darauf errichtet.

Das Eigenthum soll in Stücken oder im
i Ganzen verkauft werden, wie es für Kauflu-
stige am passendsten sein mag.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
i Aufwartung von

I. L. Giering,
Henry Nomiq,

Assignie von Henry Mieder.
September 6 nq4m

Dr. Swaynes
Compound Sarsaparilla und Ertrart

von Tar-Pillen.
eine leicht purgireude Medizin, die von kei-
ner andern übertreffe» wird, um Geschwüre
zu vertreibe», und den Magen und das Blut
vollständig zu reinigen-Verfertigt nur von
Dr. Swayiie und Sökue. nordwestliches Ecke
der Bien uud Näre Straßen zu Philadelphia,

I soeben erhalten und zn verkaufen bei
R. Gnth lind Co., Agenten.

Mai 4 UHbv

ZTllent »IUN, gedruckt und herausgegeben von Reuden (Hntl, nnd <so,np>, in der Hamilton Straße, einige Tbüren unterhalb Hagendnch's Wirthshaus.

BorlrcfiUche Plantafthe
durch piivac H.indel zu verkaufen.

Aairrschrievener ist gesonnen seine Plan-
rasche gelegen iii Ober-Sa»cona Taunscliip,
Aechr Eaniitv, durch privat H uidel z» vrr-
?a»fe» ; dieselbe gränzet an Land von Pcicr
Egner, Heinrich Wieder, Jacob Schneider,
David Schneider »nd Abr. Berkeiistock; e»l«

ballend 100 Acker, mehr oder weniger. Da-
raiif sind errichket

' steinerne Wohn-
-lliW» bauser und Knche,

inte Steuer, Wagliischop, Wasch-
haus, Schweinenstall und sonstige Nebenge«
i'ändr-cin »iefehlender Brnnne», mit gutem
Wasser, ist nahe dem Hanfe, »ebst fliegen-
dem Wasser anf dem Lande. ES befindet
sich ein Kalksteinbruch auf dem Platze. Di?-
se Plantasche liegt an der Strage die von E-
manS nach Hoope-Sbnrg ». Acheimers nach
Allenraun führt, ist i» schickliche Felder ein-
getheilt, in» gnten Pensen versehen, und wo-

Stncken getheilt werten.
Die Kaufs Bedingungen können sehr an

nehmbar gemacht werde», indem ei» großer
Theil des Kaufgeldcs stehen bleiben kann.

Wegen dem Nähern erkundige man sich
bei dem Unterschriebene» EigM, der darauf
w.hnt

Thomas EMi,
September 20. uqZm

Sehet hier!
EinPargain zu erhalten!

Die Unierzeichnetkn bieten hierdurch durch
privat Handel 45 Acker Land,gelcg » in El,i-

liquaque Taunschip, Norrhiiinberlaud Eaun-
ty, Penniylvanie», an ; dassel-
be gränzt an Land von Isaac Ritter, John
Summers und andere. Darauf sind errich-
tet :

Drei Wotmhäuier und eine
er.

befindet sich aM ei» Brunnen
«ahe den Wohnhänser?und allerlei Obst-
bäume sind auf dem Lande ?12 Acker davon
sind gutes Holzland, »nd das Uebrige ist in
riiiem guten Enlinr-Ziistande, znm Theil
kalkt, nnd liegt in einer Kalkstein Gegend
Kalk kann auch eine halbe Meile von dem
Lande zu 6 EentS daS Büschel gekauft wer-

den.
Besitz und ein gutes Rech» könne» bis den

Isten nächsten April gegeben werden.
Das Eiaenibum liegt »ur !! Meilen von

Milton u dreiviertel einer Meile von PojtS
grove, nnd liegt an einer öffentliche» Strage.

Dasselbe wnrde in den Markt gezwnngen
und die Unterzeichneten sind willigeS an dem
geringen PreiS von 12U0 Tbaler zu ve>ka»-
feii.

HeinnFuuk, .

G. MM.'
September 20. ngüm

Christinn (Kbert,
Windmühl- und Slrohbank - Lacher

in der Stadl Alleittaun,
..Bedient sich dieser Gelegenheit seine»

Freunden und .nunden die Anzeige zu machen,
dag er sein Geschäft noch immer a» seinem
früheren Standplatz?, zwischen den Gasthäu.
ser der Herren Hagenbuch und Hirtel, in der
Hamilton Strage, in Alientau» fortbetreibi,
allwo er nun
Das und Strohbank-

Macher Handiverk
sehr anSgedehute Weise zu betreiben

<,ed>»kt. Seilte Hin», chiihle» sind in den

ben wohl bekannt, und

eben so bekanni' sie kniie» in einer
weiten Entfernung nachstehen.?Jiufet daher
a» m,d u erzeugt euch selbst.-tiePreise sei-
ner Windmühle» sind von 12 bis 2 >

unv die der Srrohbäiike von 8 bis 12 Tbl.
Flickardeir an Windmühlen oder Stroh-

bänken wird ans die Anzeige und zu
den billigsten Bcdingnngenverri.wr«.

Er ist dankbar für früher genossene Unler-
flutzuug, und hofft durch pünktliche Abwar-
t»izzi seiner Geschäfte und billige Preise, ei-
ne» Tbeil der Gunst des Publikums zu ge-
nießen, wofür er jederzeit dankbar fei» wird.

Christian Ebert.

Wird verlangt.
'S», Schreiner - Geselle wird sogleich von

dem Unterzeichneten verlangt. Einer der
sem Handwerk gut versteht »nd nüchtern und
fleißig ist, kann auf lange Zeit Aibeit, au obi-
gen Artikel, und guten Lohn rechne», wen»
er sich bald melde». Ei» ledigxr Geselle wür-
de den Vorzug haben.'

Christian Ebert.
September 13. nqbv

Weißpeiut Boards soe-
? / be» erhalten und zu verkau-
fen am Holzhof in Allenraun, bei

Joseph Weaver.
Allentauu, August?, nqN>»

Äio .'2.

Bauern sehet hier!
Frucht wird verlangt!
Unttrztichnltk geben hierdurch Nachricht,

daß sie das bekannte "Frkir Hallktt
Gebäud r," am s»d - Sstlichea-Ecke der
Ann und Andrew Straßen, welche sich am
nord westliche» Ende der Stadt Allemaun
kreuzen, käuflich an sich gebracht, und daffel»
be zn einem vortrefflichen Stohrhanse nmge»

haben ; woselbst sie nun bereit sind,
unter der Firma von B i y, B o i» s ». Eo.
alle Arten Getraide, als :

W.nzen, NoMen, Welschkorn, Hafer,
u. s. m.

in großer Quantität einzunehmen, wosür sie
»nabweichlich, zu allen Zeiten, den allerhöch»
ste» Marktpreis in baarem Gelde bezahlen
»verde». Auch können diejenigen die sie mit
ihrer Knndschast beehren wollen, in dem zur
Druckerei des "Lecha Patrioten" gehörenden
Buchstohr anspreche», allwo immer einer der
Firma zugegen sein wird, und woselbst alle
gewünschte Erkundigungen eingezogen wer-
den können.

Als neue Anfänger hoffen sie auf ihre»
Theil der Gunst des Publikums, die sie da-
durch zu behalten »nd vermehren sich bemü-
hen werden, daß sie sich eifrigst zu bestrebe«
gedenken, einen jeden der bei ihnen anfprr,
chen mag, vollkommen zu befriedige».

Jacob Vitz,
Jacob D. Boa ',
Reuben Gnth.

September 6. nqbv

Freiwilliges Batallion.
« Ein freiwilliges Batallion soll am
Ä Samstag den 9ten Oktober, an dem

Gasthause von Daniel ElauS,
AM in Elaußville, gehalten werden, bei
W? welcher Gelegenheit die Eompagnie»

/ befehligt von den Eapitains lonath.
Zimmerman, Levi Dornbläser, und

Knauß, sich einfinden werde«,
um zu varadiren.

Die Compagnien befehligt von Zap. Fried-
rich, (Eavallerir) iZapt. David Knerr u. die
Siegersville Musikbaude, sind höflich einge-
laden Tkeil an dem Batallion zu nehme», so
wie alle andere Compagnien die Lust u. Lied
habe», dieses Batallion mit ihrer Gegenwart

zn beehren.
Col. Herman Rupp. ist ersucht den Befehl

von diesem Batallion zn übernehmen, und
Maj. Strouß, Col. George Smith und Maj.
F. Dornbläser sind eingeladen beunwohnen.

Viele Freiwilligen.
September 13, nq4m

Oeffentliche Vendn.
Freitags und Samstags den Ste« und ftte»

Oktober, an beiden Tagen um 12 Ukr Mit-
tags, soll am Hause des verstorbenen Ia»
cob Krie b e l, sen, letzthin von Oder»
Milford, öffentlich verkauft werden :

Ein Pferd, ein 2 Gäulswagen mit Badi
und Decke, ein leichter Spazierwagen für ei«
und zwei Pferde, 2 Schweine, »'Better und
Bettladen, eine silberne Sackuhr, l kupfer-
ner Kessel, 1 BiMari, Desk, etwa SOO Aard

werkene« Getüch, Kckschrank,
Küchenschrank, Tische und Stühle »c. eine
ganz gute Aepfelmühle, nebst vielen aader«
Ärtikein zu umständlich zu melde».

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von

Andreas Gehrbard,^
Anthony Krauße, >Ero'rS.
Abraham Stauffer,)

September 13. nqA»

Oeffentliche Vendu.
Freitags den Sten Octoder, um tv Ukr

Vcimittags, soll an dem Hause des verstor-
benen T o b i a s S e m m e l, in N. Wheit-
ball Taunschip, Lecha Eaunty, öffentlich »er-
kauft werden:

Ei» Pferd, eine Kub, zwei Schweine, ei«
1 Gäulswagen, ein Dearborn-Wage», Psiü-
qe und Sgqe, HauSukr mit Kaste«, Better
und Bettladen, Tische, Gtükle, Ofen mit
Rohr, 18 Bienen, ein vollständiges Weber-
Geschirr, und noch andere Artikel zu »eit-
läuftig zu melden.

Die Bedingungen am Verkanfstage «nd
Aufwartung von

William Semmel,
Nenj. Semmel,
Dennis Semmel.

September IZ.

Ein Schnllehrer
wird sogleich verlangt.

Die Unterzeichneten, «ohnhaft in Oder-
Macunqie, Lecha Eauntv, wünschen sogleich
einen Schullehrer, der in der Englischen «nd
Deutschen Sprach» Unterricht ertheile« ta«,
und dabei einen giiteli Charakter besitzt, an-
zunehmen Die Bedingungen solle« annehm-
bar gemacht werden, und die Schule eine«
gewünschten Zeitraum f. r dauern ?Ma«
melde sich unverzüglich bei eise«, der U«ter»
zeichneten TrustieS.

George Steininger, jun.
Jacob Reit,
Isa« Heintz.

Septr«b«r IS. »M,

Kommt und betrachtet
diegroße A»ö>vM von frischen Slohr- j

G n lern
in Tcknnrmans Stolir.

a»frc»i M>>rkt-Dicrcck, früher Wcnncr's Etohr. !
Der Unterschriebene ist eben mit dem Aus- i

packen einer prachtvolle» Auswahl vonStohr-
Mnteru beschäftigt, die er i,u Laufe dieses
Monats in Phil idelplua, Neuyork und Bo-
ston eingekauft hat Was die Güte uud

Schönheit feiner Waaren anbelangt, so ist
er !lber;e»gt, dag sie von k,ine»i andern

Hinsicht der Preise seincr kann er die
!jerfi>l>eruiig geben, dag er bedeutend wohl-!
feiler zn verkaufen im Staude ist, als mau i
reu dircct vou de» Importeurs gekauft
hat. Sollte Jcmand das Gesagte bezwei-
feln. so kau» mau sich von der Richtigkeit,
überzeugen, wenn man anrnset und für sich
selbst urtheilet, Er hat unter ander» eine
herrliche

Answal'l Tuch für Nocke lind Hosen
von allen Farben, Qualitäten nnd Preisen,!
nebst SattinettS. E,ssemire n»d andern Ho-!

vor;ngliche Auswahl vouWe
steuzeuge «U w. MouSlin de Laine zi> 12!
per ?lard ; Alpacas zu 20, 25 bis 7-i EcntS
per Aard ; tZashiniere von allen Arten und i
Preisen ; GingkamS von XI bis zu 2i Lts
die Aard ; California Plaids, Oregon do.

Eine große Auswahl Schawls, Tasche»
TäWtr,»Halstücherfür Damen »»d Herren,
Läcen, von allen Ar !
len und Preisen, Zlssorte- !
ment von Seide» - Waaren, besonders für!
Damen-Dressen nnd seidene Bänder : Kat-!
tuue in großer Auswahl ; iZheckS uud Tick !
iiigs; MuSline von allen Arien »nd Prei-sen; FlannelS in großer Verschiedenheit,
nebst einem schönen Ässorteuient von iZarpetS
ic. sowie alle sonstige Gegenstände die man
sich nur de »kcn Hvu«.

Die bedeutende Verkäufe die dkV'Unter»
schrieben? machte, und der Umstand daß er
seine Waaren di ect

Mannfaktaristen kauft, seyen ihn
LHnd äusserst-bijtig zit verkaufen.

nur einen Preis für se iiieM eir-txU.
Stohrhalier und Händler I'Rt l

neu bei ihm eben so wohlfeil als in Philadel-
phia ode? nud werden eS!
zu ihrem besonder» Äortheii finde» bei chui
anzusprechen.

SctMLUch dankt er seinen zahlreichenKnn-!
den daS verbindliiliste und bittet er- !

gebenst um ihre fernere Gunst, so wie um die !
Gewogenheit des geehrten Publikums über
Haupt, der er sich immer würdig zu zeigen sich

wird durch pu»ktliche und billige
Bedienung

Heinrich Schnnriuan.
HUentaun, Sep ember 20. nq3»i

neuer Schlotzer
«L»,. in der Stadt Alle»

r i e d e r i ch B o 1» le «

Zeigt den Einwohnern von Allentau» und
eer Umgegend an, daß er eine Werkstäite znr
Betreibung deS obigen Geschäftes, die uäch
ste ÜMc.zp Hrn. Bernhard MOSft'S Gast-
Kause?ln'der ?Illcn Straße, errichtet hat, all-
wo er das Schlosse r-G eschäft aus-
gedehnt z» betreiben gedenkt. Er verfertigt
jede Art neue Schlösser, Tbür Platte», wo-

rauf der Name des LiguerS eiugravirt wird,!
iveun man eS verlangt, Tbür-Bellen, Bruch- !
bänder Springs, uud sonst jede andere Arn- j
kel die in sei» F-rch einschlagen und wofür er
gut steht, und an den Philadelphia oder Neu- j
York Preisten absetzen wird.

Auch verrichteter jed.rzeit Flickarbeit aus
die kürzeste Notiz Nebe» diesem bat er sich
eingerichtet Barbiermesscrn, Schceren ic. zu
schleife»

Durch v'mkilichc Zliifmerksainkeit seiiier
Kcfciiäfte »iid Guie seiner Arbeit, hofft er ei- >
»cn liberalen Tbeil der öffentlichen Gunst
,u erhalten.
September 20. NgZM

Lnmber Bnrd.
Unterschriebener macht dem Publikum be-

kannt, dag er wieder einen neuen Stock von
über 4>IO,(XK) Fug aller Arten Bretter, Bau-
holz ?c. nebst 150,»0 V Schindeln von alle»
Arten an seinem Bretterhof, nahe bei Kolbs
Wirthshaus, erhallen hat. Seine Preiße
sind so billig als irgend sonstwo, und das
Publikum ist eingeladen anzurnfen und für!
sich selbst zu urtheile». Seine Auswahl und
vorzügliche Stock kann nirgends übertioffc»
werden.

Solomon Gangewer.
Allentau», September 20. tiqlm l

Frische Makrelen?^
Barrel, halben und viertel Barrel, soeben
erhallen und zu verkaufe» bei

Uhler un a g n e r,

t , s<»>o Büschel geinahl's
, 200

. .

Säcke gemaklues Liverpool,
Iv>) Säcke feines Aslieton, und 500 Säcke
Oairy Salz, wohlfeil zu haben am

NtuAorkStohr.


